
 

Liebe Gemeinde! 
Beim Wochenendeinkauf bin ich auf ein Kampagnenplakat zum 175. 
Geburtstag der Diakonie gestoßen. 
  
Es passt gut zum Monatsspruch von August: 
„Gott heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre Wunden. 
(Ps 147,3“) 
 
Ich sehe eine Szene aus dem Operationssaal. „Manchmal heißt Liebe, unter 
die Haut zu gehen“. 
Die äußeren Wunden sind oft sichtbar. Man kann sie verbinden und damit 
einen Teil zur Heilung beitragen. Die inneren Wunden sind oft nicht so deutlich 
und manchmal brauchen sie viel mehr Zeit, Zuwendung und Liebe, um zu 
heilen. 
Wo Menschen einander Gutes tun, im leiblichen Sinne Wunden verbinden und 
im seelischen Sinne zerbrochene Herzen heilen, da tragen sie Gottes 
Gegenwart in die Welt. 
Seit 175 Jahren hat die Diakonie den kirchlichen Auftrag, Gottes Liebe 
sichtbar zu machen. Und wir alle können unseren Teil dazu beitragen durch 
Beten, Spenden und eigenes Engagement. Gott heilt und verbindet auch 
durch uns. 
Ihre 
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Kommt mit Gaben und Lobgesang…Nachruf 
 
Wir trauern um unseren langjährigen Organisten 
 
Franz-Josef Thiesmann 
 
Herr Thiesmann hat unsere Kirchengemeinde über zwei Jahrzehnte 
musikalisch begleitet. 
Sein musikalisches Talent beschränkte sich nicht nur auf die Orgel. 
Mit dem Musizieren unterschiedlichster Instrumente und seiner vielfältigen 
Gaben trug er zum Gelingen unserer Gottesdienste im besonderen Maße bei. 
 
Wir sind sehr dankbar für seinen Einsatz in unserer Kirchengemeinde. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Lebensgefährtin und seiner trauernden Familie. 
 
Im Namen des Presbyteriums der Neuengeseker Kirchengemeinde 
Frauke Seume-Rusche 
 

 

Das im März gewählte Presbyterium stellt sich vor 

und dankt Eileen Hinners nicht nur für dieses schöne Foto. 

 

Von rechts nach links:  
Ute Schulte-Overbeck: Jugend, Kirchlicher Unterricht, Förderverein; 
Albrecht Wegmann: Kirchmeister, Bau- und Finanzen; 
Frauke Seume-Rusche: Vorsitzende, Friedhof; 
Carolin Paul: Kindergarten, Terminvergabe Gemeinderäume; 
Nadine Hinners: Friedhof, kreiskirchlicher Nominierungsausschuss; 
Brigitte Diemel: Diakonie, Synodalbeauftragte; 
Pfarrerin Jutta Pothmann 



Konfirmanden besuchen den Fischwirtmeister am Möhnesee 
oder 
Wie man herausfindet, ob der Fisch Männchen oder Weibchen ist! 

 
Anfang Juni besuchten die Konfirmanden zusammen mit Pfarrerin Pothmann, 
Presbyterin Ute Schulte-Overbeck und einigen Eltern den Fischwirtmeister 
Markus Kühlmann in Körbecke. Er arbeitet für den Ruhrverband. Sein 
Arbeitsort befindet sich direkt hinter der evangelischen Kirche an der 
Seestraße in Körbecke. 
In den Gebäuden zeigte er der Gruppe die vielen verschiedenen Netze, mit 
denen gefischt wird. An einer Schautafel konnten alle sehen, welche Fische es 
im Möhnesee gibt. 
Herr Kühlmann und sein Team kontrollieren den Fischbestand des 
Möhnesees und er berichtete eindrucksvoll, was passiert, wenn das 
Gleichgewicht der verschiedenen Fischarten durcheinandergerät. Durch 
gezielte Nachzucht steuert der Fischwirtmeister dem entgegen.  
In großen Becken werden Millionen kleine Fische am Standort Möhnesee 
gezüchtet und in den Stauseen des Ruhrverbandes ausgesetzt. Eigentlich 
endet die Zucht der Tiere Ende Mai, aber unsere Gruppe hatte Glück, dass 
noch in einigen Becken ein kleiner Bestand an Jungtieren zu sehen war . 
 
Ganz besonders eindrucksvoll berichtete Herr Kühlmann vom Erfolg, den er 
und sein Team bei der Nachzucht der vom Aussterben bedrohten Quabbe 
erzielt hat. Mit nur 30-40 Tieren, die noch in der Lippe gefunden wurden, hat 
er es geschafft, eine erfolgreiche Nachzucht aufzubauen. 
„Anfangs mussten wir erstmal herausfinden, wer Männchen und wer 
Weibchen ist,“ schilderte er den Konfis. „ Könnt ihr euch vorstellen, wie wir das 
gemacht haben?“--- Kurzes Schweigen und dann die vorsichtige Antwort: 
„ Vielleicht aufschneiden?“ 
Glücklicherweise gibt es Ultraschall und so wird heute das Problem gelöst! 
 
        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Beitrag von Ute Schulte-Overbeck) 
 

 



Landverpachtung Kirchenland Neuengeseke 

Zum 01.10.2024 stehen drei Landflächen zur Neuverpachtung an., 

In der Neuengeseker Flur: Flur 3 Flurstück 67 / Flur 7 Flurstück 56 / Flur 4 
Flurstück 6 

Sollten Landwirte aus dem Kirchspiel Neuengeseke Interesse an diesen 
Flurstücken haben, mögen sie sich bitte schriftlich oder per Mail bis 
spätestens zum 04.08.2024 melden bei der Vorsitzenden des Presbyteriums, 
Frauke Seume-Rusche, E-Mail: fseumerusche@gmx.de. 

 

Gottesdienstplan und weitere Veranstaltungen 
 

Sonntag, 4.08.,10.30h, Regionengottesdienst in Neuengeseke 
 
Sonntag, 11.08.,10.30h, Gottesdienst mit Taufen und Abendmahl in Körbecke 
 
Sonntag, 18.08., 10.30h, Gottesdienst in Neuengeseke 
 
Sonntag, 25.08., 10.30h, Gottesdienst in Körbecke 
 
Sonntag, 25.08., 10.00h, ök. Gottesdienst, südlicher Petriplatz, Stadtfest 
 
Samstag, 31.08., 18h, Feierabendgottesdienst und Region in Neuengeseke 
 
Sonntag, 08.09., 10.30h, Gottesdienst mit Abendmahl in Körbecke 
 
Sonntag, 15.09., 10.30h, Gottesdienst mit Abendmahl in Neuengeseke 
 
Sonntag, 22.09., 10.30h, Jubelkonfirmations-Gottesdienst in Völlinghausen 
 
Sommerspaß rund um die Kirche:  
Am ersten Samstag nach den Ferien, also am 24. August 2024 von 14-18 Uhr, 
veranstalten Feuerwehr, Schützenverein, Schießgruppe, Spielmannszug und 
die Kirchengemeinde zum dritten Mal den Sommerspaß rund um die Kirche. 
Viele Spiele laden zum Mitmachen ein: Feuerwehrautos dürfen bestaunt und 
erlebt werden, eine Hüpfburg ist aufgebaut und natürlich sorgen Waffeln, 
Kaffee, Bratwürstchen und kühle Getränke für die Stärkung zwischendurch. 
Eingeladen sind alle. - Groß und Klein sollen einen schönen Nachmittag 
haben! Bei Regen findet alles in der Schützenhalle statt. 
 
In der ersten September Woche findet die Bibelwoche abends in wechselnden 
Gemeinden statt. 

mailto:fseumerusche@gmx.de

